
Nikolaus Bosch/Stefan Leible
(Hrsg.)

Jugendmedienschutz im Informationszeitalter

© sellier european law publishers 
www.sellier.de 



Bayreuther Studien zum Wirtschafts- und Medienrecht

Band 6

Herausgegeben von der Forschungsstelle für Wirtschafts- und
Medienrecht an der Universität Bayreuth (FWMR)

für diese von den Professoren
Dr. Nikolaus Bosch, Dr. Torsten Eymann, Dr. Jörg Gundel,

Dr. Peter W. Heermann, Dr. Stefan Leible, Dr. Martin Leschke,
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Vorwort

Jugendmedienschutz ist seit jeher ein gesellschaftliches Anliegen, um Kin-
der und Jugendliche vor schädlichen Einflüssen durch Medien zu bewah-
ren. Die geänderten Anforderungen durch den Eintritt in das Informati-
onszeitalter haben dazu geführt, dass neben das Jugendschutzgesetz der
Jugendmedienschutz-Staatsvertrag (JMStV) trat, der Kinder und Jugend-
liche vor Angeboten in elektronischen Informations- und Kommunikations-
medien, die deren Entwicklung oder Erziehung beeinträchtigen oder gefähr-
den können, schützen soll. Die Frage, ob und inwieweit der durch diesen
Staatsvertrag gewährte Schutz adäquat ist und die im Zuge des geplan-
ten 14. Rundfunkänderungsstaatsvertrags von den Ministerpräsidenten am
10. Juni 2010 beschlossene Novellierung des JMStV zielführend, stand im
Zentrum der Diskussion des mit hochkarätigen Experten aus Wirtschaft,
Wissenschaft und Politik besetzten 6. Bayreuther Forums für Wirtschafts-
und Medienrecht. Der vorliegende Tagungsband enthält die Schriftfassun-
gen zahlreicher (aber leider nicht aller) Vorträge, die während der Veran-
staltung gehalten wurden. Möge ihre Veröffentlichung dazu beizutragen,
die künftige Diskussion zu befruchten; denn aufgrund des Scheiterns der
Novellierung des JMStV muss nunmehr neu verhandelt werden.

Die Tagung hätte ohne die Unterstützung von dritter Seite nicht durch-
geführt werden können. Zu großem Dank sind wir unseren Sponsoren, der
Google Deutschland GmbH und der Rechtsanwaltskammer Bamberg, so-
wie unserem Medienpartner

”
Kommunikation & Recht“ verpflichtet. Un-

terstützt wurden wir außerdem durch die Arbeitsgemeinschaft Informati-
onstechnologie im Deutschen Anwaltverein (DAVIT). Diese Hilfestellungen
haben die Organisation und Durchführung des 6. Bayreuther Forums für
Wirtschafts- und Medienrecht wesentlich erleichtert.

Unser herzlicher Dank gilt weiterhin Frau Kirstin Freitag, die die Manu-
skripte der Referenten betreut und in einen druckfertigen Zustand gebracht
hat, und den wissenschaftlichen Mitarbeitern Frau Michaela Burk und
Herrn Alexander Zenefels, die das Abkürzungs- und das Sachverzeichnis
erstellt haben. Zu danken haben wir auch allen anderen Mitarbeitern der
Lehrstühle Bosch und Leible sowie der Forschungsstelle für Wirtschafts-
und Medienrecht an der Universität Bayreuth (FWMR), die bei der Vorbe-
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6 Vorwort

reitung und Durchführung der Veranstaltung mitgewirkt und so zu ihrem
Gelingen beigetragen haben.

Bayreuth, im Januar 2012 Die Herausgeber
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